
 
 
 
 
 
Medienmitteilung 
 
Rückbau zur Wildnis 
 
Seilbahn- und Gebäuderuinen im Hochgebirge stören Landschaftsbild und Natur. Die 
Alpenschutzorganisation Mountain Wilderness fordert mit ihrer neuen Kampagne 
»Rückbau zur Wildnis« ihren konsequenten Rückbau. 
 
Vieles was in den letzten Jahrzehnten im Hochgebirge gebaut wurde, ist heute ohne 
Funktion und nur noch dem Verfall preisgegeben. Seilbahnen und Skilifte stehen still, 
weil Schnee und Wintersportler fehlen. Hotels und Restaurants bleiben leer, weil sich 
die Touristenströme auf einige wenige Zentren konzentrieren. Militärische Anlagen sind 
überflüssig, weil sich die geopolitische Lage verändert hat. 
 
Die Beton- und Stahlruinen in den Alpen sind häufig weithin sichtbar, weil sie auf 
exponierten Standorten errichtet wurden (z.B. Seilbahnmasten). Der Einfluss auf das 
Landschaftsbild ist entsprechend gross, gerade in der ansonsten relativ naturnahen 
Hochgebirgslandschaft. Ausserdem kann durch das Austreten von Schadstoffen die 
Umwelt gefährdet werden. Und schliesslich stellen einsturzgefährdete Gebäude eine 
Gefahr für Wanderer und alte Stahlseile ein möglicherweise fatales Hindernis für 
Helikopter-Piloten dar. 
 
Die Alpenschutzorganisation Mountain Wilderness hat jetzt eine breit angelegte 
Kampagne gestartet, um den Rückbau von nicht mehr genutzten Gebäuden und 
Anlagen im Hochgebirge zu forcieren. In dieser Kampagne werden: 
• technische, rechtliche und ökologische Aspekte des Rückbaus untersucht. 
• symbolische Rückbauaktionen durchgeführt um die Öffentlichkeit zu sensibilisieren. 
• Politiker informiert. Das ist besonders wichtig, weil für das neue Seilbahngesetz 

eine Rückbaupflicht (für Seilbahnen) zur Diskussion steht. 
 
Ein Inventar von allen ungenutzten baulichen Einrichtungen in den Schweizer Bergen 
soll als Grundlage für einen konsequenten Rückbau dienen. Dazu gibt es sogar einen 
Wettbewerb; der Hauptpreis ist ein Wochenende in einem umweltfreundlichen 
Berghotel. Wer ungenutzte Gebäude oder Anlagen oberhalb der Waldgrenze an 
Mountain Wilderness meldet, nimmt an der Verlosung teil. Nähere Informationen gibt 
es unter http://www.mountainwilderness.ch/ (Wilderness und Widerstand, Rückbau zur 
Wildnis). 


